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Wagner
und die Welt
ZB Das Archiv von Gottfried
Wagner, Urenkel von Richard
Wagner, geht an die Zentral-
bibliothek Zürich. Die private
Sammlung ist eine Mischung
aus Forschungs- und
Familienarchiv.

Die Sammlung sei von grundle-
gender Bedeutung, da die Bestän-
de im Kontext eine kritische
Sichtweise auf die Geschichte der
Bayreuther Festspiele erlaubten,
heisst es in der Mitteilung der
Zentralbibliothek (ZB). Das
Archiv geht anlässlich des 70. Ge-
burtstags von Gottfried Wagner
an die ZB, und zwar aufgrund der
bereits bestehenden Wagneria-
na-Sammlung zu den Zürcher
Jahren des Komponisten.

Ein wesentlicher Teil des
Archivs ist der Post-Holocaust-
Diskurs, der eine Sammlung von
Publikationen und Korrespon-
denzen von Gottfried Wagner mit
der jüdischen Welt und den damit
verbundenen Medienreaktionen
enthält. Das Archivbeinhaltet zu-
dem Materialien zum Judentum
im Kontext mit Richard Wagner,
seinen Opern und seiner Weltan-
schauung sowie eine Wagner-Re-
zeption mit den Schwerpunkten
Antisemitismus- und Holocaust-
forschung, Wagner in Israel, den
USA, Europa, Australien, Asien
und Südafrika.

Gottfried Wagner ist Autor und
Regisseur. Der Sohn des 2010
gestorbenen langjährigen Fest-
spielleiters Wolfgang Wagner hat
sich mit dem Wagner-Clan über-
worfen. In seinem autobio-
grafisch geprägten Buch «Wer
nicht mit dem Wolf heult» rech-
nete er mit seiner Familie ab und
warf ihr vor, ihre Naziverstri-
ckungen zu bagatellisieren. sda


